
 

 

Dass man dem Ziel näher kommt, 

merkt man daran, 

dass es immer ferner rückt. 

Bis man begreift, 

dass der Weg selbst das Ziel ist, 

das heißt eine Verfassung, 

die das Weiterschreiten garantiert, 

das nie endende und eben darin ewig 

schöpferisch-erlösende ´Stirb und Werde´. 
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